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2022

Gratulationen
Wir gratulieren unseren Kameraden:
•  Zum 75. Geburtstag:

HFM Johann WALCHER

•  Zum 80. Geburtstag:
HLM d.S. Alfred AUER

•  Zum 85. Geburtstag:
EHBI Franz TROMPER

Alles Gute
Kameraden!

2022
Rückblick

Jahres-

N E U A U F N A H M E N ,  K U R S E ,  G R A T U L A T I O N E N

Grundausbildung 1:
• Fabian GRUBBAUER
• Felix HIERHOLD
• Kilian HIERHOLD
• Bernd HORWATH
• Fabian STEINER

Grundausbildung 2:
• Leonie  SCHÜTZENHÖFER
• Fabian GRUBBAUER
• Felix HIERHOLD
• Kilian HIERHOLD
• Bernd HORWATH
• Fabian STEINER

Mitarbeit in der Einsatzleitung – Lehrgang:
• Samuel WEIRER

Technik I – Lehrgang:
• Melissa MAIERL
• Leonie MAUTNER
• Klaus OBERREßL

Technik II – Lehrgang:
• Lisa HUBER
• Daniel WALCHER

Sanitäter – Lehrgang:
• Bernd HORWATH

Atemschutzwart – Lehrgang:
• Melissa MAIERL

Menschenrettung & Absturzsicherung –
Lehrgang:
• Matthias DROBAR
• Mario MAIGL

TLF-Maschinisten –
Lehrgang:
• Matthias DROBAR
• Melissa MAIERL

Atemschutzgeräteträger -
Lehrgang:
• Matthias DROBAR
• Melissa MAIERL

Kursbesuche

Kursbesuche
• Felix HIERHOLD
• Kilian HIERHOLD
• Desiree HOLZSCHUSTER
• Bernd HORWATH
• Daniel ZANGGER
• Felix ZANGGER 

Neuaufnahmen

Danke für
den großen
Einsatz!



E I N S Ä T Z E ,  G E R Ä T E  &  M A S C H I N E N ,  S T A T I S T I K E I N S Ä T Z E  &  D R O H N EV O R W O R T

Geschätzte Bevölkerung von Kumberg, liebe Freunde und 
Gönner unserer Feuerwehr, liebe Leserinnen und Leser!

Das vergangene Einsatzjahr war von vielen Heraus-
forderungen geprägt, die hohe Stundenleistung von 
knapp 9.000 freiwillig geleisteten Arbeitsstunden un-
terstreicht dies. 112 Mal ist die Freiwillige Feuerwehr 
Kumberg im Jahr 2022 ausgerückt. Unser Einsatzfeld 
ist breit, vielfältig und beschränkt sich längst nicht 
nur mehr aufs „Feuer abwehren“. Technische Hilfe-
leistungen, Maßnahmen bei Unfällen mit Gefahren-
stoffen und der Einsatz bei Notfällen zählen ebenso 
zu unseren Aufgaben. Teilweise mehrmals pro Woche 
sind unsere Mitglieder unterwegs, sei es bei Einsät-
zen, Übungen oder Schulungen. Ein vorbildliches En-
gagement, das für die Sicherheit und Lebensqualität in 
unserer Gemeinde sorgt. Damit sich die Bevölkerung 
der Gemeinde Kumberg auch in Zukunft sicher fühlen 
kann, braucht es zuverlässige und hochprofessionel-
le Partner wie unsere Feuerwehr. Die Dichte und das 
breite Spektrum an Einsatzszenarien wurden heuer 
besonders in den zahlreichen Übungen behandelt, wie 
die vorliegenden Jahresstatistik eindrucksvoll aufzeigt. 
Weitere Überblicke über die Arbeit der Feuerwehr er-
halten Sie auf unserer Facebook- und Instagram-Seite. 
Was wäre aber die Feuerwehr von morgen, ohne die Ju-
gend von heute? Die Arbeit mit der Feuerwehrjugend 
ist eine wesentliche Basis. Dafür auch mein aufrichti-
ger Dank an unseren Ortsjugendbetreuer Daniel Wal-
cher und sein Team. Die Sicherheit in unserer Marktge-
meinde erfordert natürlich auch ein notwendiges Maß 
an zeitgerechter Ausrüstung. Im Jahr 2023 wird unser 
mittlerweile 32 Jahre altes Tanklöschfahrzeug durch 
ein modernes Hilfeleistungsfahrzeug HLF3 ersetzt. Nä-
heres zu dieser Neuanschaffung wird der Bevölkerung 
im Laufe des Jahres noch mitgeteilt. Zum Abschluss 
möchte ich mich bei meinen Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden, allen voran meinem Stv. OBI Christof 
Hasenhüttl, für die gute Zusammenarbeit und für ihre 
Einsatzbereitschaft bedanken. Mein weiterer Dank gilt 
vor allem der Gemeinde Kumberg, den Mitgliedern der 
Gemeindevertretung unter der Leitung von Bgm. Franz 
Gruber, unseren Nachbarwehren, der Polizei und dem 
Roten Kreuz für die gute Kooperation und natürlich 
auch der Bevölkerung sowie allen Gönnern der Feuer-
wehr für die finanzielle Unterstützung.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
HBI Walter Bauer
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Kumberg

Vorwort
FEUERWEHRKOMMANDANT

HBI WALTER BAUER

2022

Liebe Kumbergerinnen und Kumberger!

Unsere Feuerwehr wird immer wieder vor neuen Her-
ausforderungen gestellt, sei es bei Bränden, Verkehrs-
unfällen oder Katastropheneinsätzen. Um den vielfäl-
tigen Ansprüchen bei den umfangreichen Einsätzen 
gerecht werden zu können, wird unseren Feuerwehr-
kamerad*innen tagtäglich professionelles Know-How 
abverlangt. Die Freiwillige Feuerwehr Kumberg spielt 
eine bedeutende Rolle als Einsatzorganisation für die 
Sicherheit unserer Bevölkerung und als gelebte Nach-
barschaftshilfe. Sie zeichnet sich auch durch ihr pro-
fessionelles Team und die Feuerwehrjugend – welche 
den Nachwuchs sichert – aus.

Die technische Ausrüstung muss für die Durchführung 
der Einsätze und Sicherheit der Einsatzkräfte immer 
gewartet sein. Dies bringt auch eine ständige Erneue-
rung der Einsatzfahrzeuge mit sich, der Fuhrpark der 
Feuerwehr muss immer aktuell gehalten werden. Zur 
Grundausrüstung gehören die Feuerwehrfahrzeuge 
mit allen erforderlichen Zusatzausstattungen. Die vor-
geschriebene Mindestnutzungsdauer, über welchen 
Zeitraum ein Einsatzfahrzeug verwendbar sein muss, 
beträgt im Allgemeinen 20 Jahre, die maximale Ver-
wendungsdauer 30 Jahre. Unser Einsatzfahrzeug hat 
mittlerweile seinen Dienst 25 Jahre versehen. Daher 
wurde der Ankauf eines Feuerwehrfahrzeuges der 
Marke „HLF3 (Hilfsleistungsfahrzeug)“ dringlich not-
wendig. Der Ankauf des Fahrzeuges beträgt € 460.000,–,
 anteilsmäßig wurde diese Summe auch schon in den 
letzten Jahren in das Gemeindebudget aufgenommen. 
Die Marktgemeinde Kumberg, welche auch per Gesetz 
für die Ausrüstung der Freiwilligen Feuerwehr zustän-
dig ist, wird rund € 175.000,– bezahlen. Die restlichen 
Kosten werden in der Höhe von € 75.000,– aus den Be-
darfszuweisungen des Landes Steiermark, € 130.000,– 
kommen vom Feuerwehrverband und € 80.000,– wer-
den von der Freiwilligen Feuerwehr Kumberg selbst 
getragen.

Damit die Freiwillige Feuerwehr Kumberg mit diesem 
Einsatzfahrzeug wieder auf den letzten Stand der Tech-
nik ist, möchte ich im Namen der Gemeinde alle Be-
wohner*innen bitten die Feuerwehr durch den Erwerb 
von Bausteinen zu unterstützen, damit neben der pro-
fessionellen und praxisnahen Ausbildung der Feuer-
wehr Kammrad*innen auch ihre Ausrüstung auf den 
neusten Stand ist, für ihre und unsere Sicherheit.

Ihr Bürgermeister Franz Gruber

Vorwort
BÜRGERMEISTER

FRANZ GRUBER

FeuerwehrdrohneGeräte- und
Maschinenmeister

Einsätze 2022 Einsätze 2022

Unwetter Gschwendt
30.01.2022, 17.47 Uhr

Verkehrsunfall Hauptstraße
30.03.2022, 15.20 Uhr

Verkehrsunfall All In
31.12.2022, 07.40 Uhr

Verkehrsunfall L356
26.04.2022, 16.31 Uhr

Küchenbrand Prellerberg
01.01.2022, 13.07 Uhr

Verkehrsunfall B72
26.02.2022, 20.02 Uhr

Unwetter Hofstätten
18.08.2022, 16.42 Uhr

Verkehrsunfall Hofstätten
10.09.2022, 08.45 Uhr

Verkehrsunfall am Würzelberg
26.12.2022, 16.19 Uhr

Verkehrsunfall L364
16.04.2022, 18.51 Uhr

Carportbrand Frindorf
12.04.2022, 15.24 Uhr

Verkehrsunfall B72
17.01.2022, 19.36 Uhr

Traktorbrand Meierhöfen
03.11.2022, 10.27 Uhr

Verkehrsunfall Friedhof
13.02.2022, 12.10 Uhr

Küchenbrand Birleitenweg
17.03.2022, 15.05 Uhr

Verkehrsunfall B72
17.10.2022, 06.23 Uhr

Verkehrsunfall B72
16.03.2022, 22.10 Uhr

Zimmerbrand Hermsdorf
03.10.2022, 10.54 Uhr

STATISTIK 2022
EINSATZSTATISTIK
8 Brandeinsätze 134 Einsatzstunden
104 Technische Einsätze 800 Einsatzstunden

ÜBUNGSSTATISTIK
69 Übungen 1.708 Übungsstunden

KURSSTATISTIK
64 Kurse 1.083 Kursteilnahmestunden

JUGENDSTATISTIK
26 Aktivitäten 385 Jugendstunden

TÄTIGKEITSSTATISTIK
326 Tätigkeiten 4.859 Tätigkeitsstunden

GESAMTSTATISTIK
597 Ereignisse 8.969 Stunden
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Im Jahr 2022 kaufte die Gemeinde Kumberg einen 
Quadro copter, um die Freiwillige Feuerwehr bei Einsät-
zen und die Jäger und Landwirte bei der Rehkitzsuche zu 
unterstützen.

Die Drohne ist zusätzlich zur normalen Kamera mit 
einer Wärmebildkamera ausgestattet, die es erlaubt, 
Tiere und Personen auch im Dunkeln bzw. in dichtem 
Bewuchs zu erkennen. In Zukunft wird der Quadro-
copter von der Feuerwehr bei Personensuchen und zur 
Nachkontrolle bei Bränden eingesetzt werden.

Aktuell ist die Schulung der Kameradinnen und Kame-
raden zur Drohnenbedienung in vollem Gange, um im 
Einsatz stets Piloten zur Stelle zu haben.

Auch im Jahr 2022 galt es für uns einiges an Wartungen, 
Reparaturen und Überprüfungen durchzuführen, um die 
Einsatzbereitschaft von fünf Fahrzeugen und unzähligen 
Gerätschaften aufrecht zu erhalten!

Sei es die monatliche Überprüfung kraftstoffbetriebe-
ner Geräte wie der Motorkettensäge oder das Auflegen 
von Schneeketten vor anstehenden winterlichen Wet-
terlagen, all das wäre nicht möglich ohne ein großarti-
ges Team. Deswegen ein großes Dankeschön an meine 
Stellvertreter FM Sebastian Grubbauer und LM Hannes 
Walcher für ihre tatkräftige Unterstützung im Jahr 2022.

LM Lukas Eibisberger
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tigen Ansprüchen bei den umfangreichen Einsätzen 
gerecht werden zu können, wird unseren Feuerwehr-
kamerad*innen tagtäglich professionelles Know-How 
abverlangt. Die Freiwillige Feuerwehr Kumberg spielt 
eine bedeutende Rolle als Einsatzorganisation für die 
Sicherheit unserer Bevölkerung und als gelebte Nach-
barschaftshilfe. Sie zeichnet sich auch durch ihr pro-
fessionelles Team und die Feuerwehrjugend – welche 
den Nachwuchs sichert – aus.

Die technische Ausrüstung muss für die Durchführung 
der Einsätze und Sicherheit der Einsatzkräfte immer 
gewartet sein. Dies bringt auch eine ständige Erneue-
rung der Einsatzfahrzeuge mit sich, der Fuhrpark der 
Feuerwehr muss immer aktuell gehalten werden. Zur 
Grundausrüstung gehören die Feuerwehrfahrzeuge 
mit allen erforderlichen Zusatzausstattungen. Die vor-
geschriebene Mindestnutzungsdauer, über welchen 
Zeitraum ein Einsatzfahrzeug verwendbar sein muss, 
beträgt im Allgemeinen 20 Jahre, die maximale Ver-
wendungsdauer 30 Jahre. Unser Einsatzfahrzeug hat 
mittlerweile seinen Dienst 25 Jahre versehen. Daher 
wurde der Ankauf eines Feuerwehrfahrzeuges der 
Marke „HLF3 (Hilfsleistungsfahrzeug)“ dringlich not-
wendig. Der Ankauf des Fahrzeuges beträgt € 460.000,–,
 anteilsmäßig wurde diese Summe auch schon in den 
letzten Jahren in das Gemeindebudget aufgenommen. 
Die Marktgemeinde Kumberg, welche auch per Gesetz 
für die Ausrüstung der Freiwilligen Feuerwehr zustän-
dig ist, wird rund € 175.000,– bezahlen. Die restlichen 
Kosten werden in der Höhe von € 75.000,– aus den Be-
darfszuweisungen des Landes Steiermark, € 130.000,– 
kommen vom Feuerwehrverband und € 80.000,– wer-
den von der Freiwilligen Feuerwehr Kumberg selbst 
getragen.

Damit die Freiwillige Feuerwehr Kumberg mit diesem 
Einsatzfahrzeug wieder auf den letzten Stand der Tech-
nik ist, möchte ich im Namen der Gemeinde alle Be-
wohner*innen bitten die Feuerwehr durch den Erwerb 
von Bausteinen zu unterstützen, damit neben der pro-
fessionellen und praxisnahen Ausbildung der Feuer-
wehr Kammrad*innen auch ihre Ausrüstung auf den 
neusten Stand ist, für ihre und unsere Sicherheit.

Ihr Bürgermeister Franz Gruber

Vorwort
BÜRGERMEISTER

FRANZ GRUBER

FeuerwehrdrohneGeräte- und
Maschinenmeister

Einsätze 2022 Einsätze 2022

Unwetter Gschwendt
30.01.2022, 17.47 Uhr

Verkehrsunfall Hauptstraße
30.03.2022, 15.20 Uhr

Verkehrsunfall All In
31.12.2022, 07.40 Uhr

Verkehrsunfall L356
26.04.2022, 16.31 Uhr

Küchenbrand Prellerberg
01.01.2022, 13.07 Uhr

Verkehrsunfall B72
26.02.2022, 20.02 Uhr

Unwetter Hofstätten
18.08.2022, 16.42 Uhr

Verkehrsunfall Hofstätten
10.09.2022, 08.45 Uhr

Verkehrsunfall am Würzelberg
26.12.2022, 16.19 Uhr

Verkehrsunfall L364
16.04.2022, 18.51 Uhr

Carportbrand Frindorf
12.04.2022, 15.24 Uhr

Verkehrsunfall B72
17.01.2022, 19.36 Uhr

Traktorbrand Meierhöfen
03.11.2022, 10.27 Uhr

Verkehrsunfall Friedhof
13.02.2022, 12.10 Uhr

Küchenbrand Birleitenweg
17.03.2022, 15.05 Uhr

Verkehrsunfall B72
17.10.2022, 06.23 Uhr

Verkehrsunfall B72
16.03.2022, 22.10 Uhr

Zimmerbrand Hermsdorf
03.10.2022, 10.54 Uhr

STATISTIK 2022
EINSATZSTATISTIK
8 Brandeinsätze 134 Einsatzstunden
104 Technische Einsätze 800 Einsatzstunden

ÜBUNGSSTATISTIK
69 Übungen 1.708 Übungsstunden

KURSSTATISTIK
64 Kurse 1.083 Kursteilnahmestunden

JUGENDSTATISTIK
26 Aktivitäten 385 Jugendstunden

TÄTIGKEITSSTATISTIK
326 Tätigkeiten 4.859 Tätigkeitsstunden

GESAMTSTATISTIK
597 Ereignisse 8.969 Stunden
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Im Jahr 2022 kaufte die Gemeinde Kumberg einen 
Quadro copter, um die Freiwillige Feuerwehr bei Einsät-
zen und die Jäger und Landwirte bei der Rehkitzsuche zu 
unterstützen.

Die Drohne ist zusätzlich zur normalen Kamera mit 
einer Wärmebildkamera ausgestattet, die es erlaubt, 
Tiere und Personen auch im Dunkeln bzw. in dichtem 
Bewuchs zu erkennen. In Zukunft wird der Quadro-
copter von der Feuerwehr bei Personensuchen und zur 
Nachkontrolle bei Bränden eingesetzt werden.

Aktuell ist die Schulung der Kameradinnen und Kame-
raden zur Drohnenbedienung in vollem Gange, um im 
Einsatz stets Piloten zur Stelle zu haben.

Auch im Jahr 2022 galt es für uns einiges an Wartungen, 
Reparaturen und Überprüfungen durchzuführen, um die 
Einsatzbereitschaft von fünf Fahrzeugen und unzähligen 
Gerätschaften aufrecht zu erhalten!

Sei es die monatliche Überprüfung kraftstoffbetriebe-
ner Geräte wie der Motorkettensäge oder das Auflegen 
von Schneeketten vor anstehenden winterlichen Wet-
terlagen, all das wäre nicht möglich ohne ein großarti-
ges Team. Deswegen ein großes Dankeschön an meine 
Stellvertreter FM Sebastian Grubbauer und LM Hannes 
Walcher für ihre tatkräftige Unterstützung im Jahr 2022.

LM Lukas Eibisberger



W W W . F F - K U M B E R G . A T

Nach 32 Jahren wird unser TLF-A 3000 Ende 2023 außer 
Dienst gestellt und durch einen neuen HLF3 ersetzt. 

Symbolbild der Firma Rosenbauer

So. 30. April: Maibaumaufstellen 

Fr. 30. Juni: Abschnittsnassbewerb

So. 2. Juli: Abschnittstag & Frühschoppen

So. 27. August: Maibaumumschneiden

Vorankündigungen für 2023

Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Freiwillige Feuerwehr Kumberg, HBI Walter Bauer, Meierhöfenstraße 9, 8062 Kumberg

Layout und Produktumsetzung: Werbeagentur Matelier, www.matelier.atwww.matelier.at
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Gratulationen
Wir gratulieren unseren Kameraden:
•  Zum 75. Geburtstag:

HFM Johann WALCHER

•  Zum 80. Geburtstag:
HLM d.S. Alfred AUER

•  Zum 85. Geburtstag:
EHBI Franz TROMPER

Alles Gute
Kameraden!

2022
Rückblick

Jahres-

N E U A U F N A H M E N ,  K U R S E ,  G R A T U L A T I O N E N

Grundausbildung 1:
• Fabian GRUBBAUER
• Felix HIERHOLD
• Kilian HIERHOLD
• Bernd HORWATH
• Fabian STEINER

Grundausbildung 2:
• Leonie  SCHÜTZENHÖFER
• Fabian GRUBBAUER
• Felix HIERHOLD
• Kilian HIERHOLD
• Bernd HORWATH
• Fabian STEINER

Mitarbeit in der Einsatzleitung – Lehrgang:
• Samuel WEIRER

Technik I – Lehrgang:
• Melissa MAIERL
• Leonie MAUTNER
• Klaus OBERREßL

Technik II – Lehrgang:
• Lisa HUBER
• Daniel WALCHER

Sanitäter – Lehrgang:
• Bernd HORWATH

Atemschutzwart – Lehrgang:
• Melissa MAIERL

Menschenrettung & Absturzsicherung –
Lehrgang:
• Matthias DROBAR
• Mario MAIGL

TLF-Maschinisten –
Lehrgang:
• Matthias DROBAR
• Melissa MAIERL

Atemschutzgeräteträger -
Lehrgang:
• Matthias DROBAR
• Melissa MAIERL

Kursbesuche

Kursbesuche
• Felix HIERHOLD
• Kilian HIERHOLD
• Desiree HOLZSCHUSTER
• Bernd HORWATH
• Daniel ZANGGER
• Felix ZANGGER 

Neuaufnahmen

Danke für
den großen
Einsatz!
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